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Freie Wohnungen - Wohnanlage 

28.10.2014 

 

St.Pankraz 99/3, ca. 80 m²  
Monatliche Kosten: ca. € 565,— 

samt  Betriebskosten und USt. 
(ohne Heiz– und Stromkosten)  
Eigenmittel: € 1.500,— 

 
St.Pankraz 99/6, ca. 41 m² 
Monatliche Kosten: ca. € 290,— 

samt Betriebskosten und USt. 
(ohne Heiz– und Stromkosten)  
Eigenmittel: € 800,— 
 

 

 

St.Pankraz 99/7  ca. 70 m²  
Monatliche Kosten: ca. € 560,— 

samt Betriebskosten und USt. 
(ohne Heiz– und Stromkosten)  
Eigenmittel: € 1.500,— 

 
St.Pankraz 99/8, ca. 80 m²  
Monatliche Kosten: ca. € 560,— 

samt Betriebskosten und USt.;  
(ohne Heiz– und Stromkosten)  
Eigenmittel: € 1.500,— 

 
St.Pankraz 100/2,  ca. 41 m²  
Monatliche Kosten: ca. € 294,— 

samt Betriebskosten und USt. 
(ohne Heiz– und Stromkosten)  
Eigenmittel: € 800,— 

 
St.Pankraz 100/4, ca. 80 m²  
Monatliche Kosten: ca. € 573,— 

samt Betriebskosten und USt.;  
(ohne Heiz– und Stromkosten 
Eigenmittel: € 1.520,— 

 
St.Pankraz 100/8, ca. 80 m²  
(ab 01. Dezember 2014) 
Monatliche Kosten: ca. € 573,— 

samt Betriebskosten und USt.;  
(ohne Heiz– und Stromkosten 
Eigenmittel: € 1.500,— 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hunde - Sachkundkurs 

Bei Interesse wenden  
Sie sich bitte direkt an  
die OÖWohnbau Linz,   

Tel.: 0732 700 868-0 

zum 
SACHKUNDEKURS 

gem. § 4 Abs.1 Oö. Hundehaltegesetz 
am 

9. Dezember 2014 
um 18.00 Uhr 

(Dauer mind. drei Stunden) 
im Rathaus der Stadt Kirchdorf an der Krems, 

Ortsparlament 
4560 Kirchdorf an der Krems, Rathausplatz 1 

Um Anmeldung wird gebeten! 
 

Christian Sturmberger 
Bundesvorstandsmitglied im ÖHV 
Obmann ÖHV Top Dog Inzersdorf 
Tel.: 0664 - 88 43 00 03 

mailto:c.sturmberger@gmail.com 
mailto:christian.sturmberger@ooe.gv.at 
www.hundesportverband.at 
www.oehvhundeschule.at 

ÖHV Top Dog Inzersdorf 
Ausbildungszentrum 
www.oehvhundeschule.at 



 

 
Pferdepass 

Praxis Dr. Dipl.-Tierarzt Ulrike Gissing 

„Laut Verordnung der EU „VO (EG) 504/2008“ 
muss für jedes gehaltene Pferd (auch Ponys, 
Esel, Mulis etc.) ein eindeutig zuordenbares 
Identifizierungsdokument (Pferdepass, 
Equidenpass) besorgt werden. 
 
Der Pferdepass (Equidenpass) muss stets am 

Ort der Haltung verfügbar sein und das Tier 
bei jedem Ortswechsel (Stallwechsel, 
Reitturniere, Wanderreiten etc.) begleiten. 
 
Im Falle des Todes eines Equiden muss der 
zugehörige Equidenpass bei der Abholung 
durch die Tierkörperverwertung Regau 

mitgegeben werden. Dieser wird dann an die 
K o n t a k t s t e l l e  f ü r  P f e r d e 
(Veterinärgrenzkontrollstelle beim Flughafen 
Wien) weitergeleitet und als ungültig 
gekennzeichnet. 
 
Das Fehlen eines Equidenpasses stellt einen 
Verstoß gegen § 33 der Tierkennzeichnungs- 
und Registrierungsverordnung dar. Jene 
Halterinnen und Halter von verendeten 
Pferden, Ponys, Eseln, Maultieren, Mulis, 
Zebras und Zebroiden, die dem toten Tier 
keinen Equidenpass mitgegeben haben, 
w e r d e n  d e r  z u s t ä n d i g e n 
Verwaltungsstrafbehörde gemeldet.  
 
Die Aufnahme der Haltung von Equiden ist 
i n n e r h a l b  v o n  7  T a g e n  d e r 

Bez i rkshauptmannschaft  K i r chdor f , 
Veterinärdienst, zu melden, sofern dies nicht 
i m  W e g e  d e r  A M A - M e l d u n g e n 
(Mehrfachanträge der Landwirte) erfolgt. 
 
Ein Merkblatt zur Identifizierung von Equiden 

liegt diesem Schreiben bei und ist auf der 
Homepage der Bezirkshauptmannschaft 
Kirchdorf abrufbar  
(www.bh-kirchdorf.ooe.gv.at).  

BVD Gesundheitsbescheinigung 
 

Das BVD- Virus ist in den Rinderherden 
weltweit stark verbreitet und gehört zu den 
wirtschaftlich wichtigsten Infektionserregern 
des Rindes. 
Seine Bedeutung wird jedoch häufig 
unterschätzt, da nur ein Teil der BVD-Virus 
verursachten Verluste als Folge einer BVD- 
Virusinfektion erkannt werden. 
Als rechtliche Grundlage gilt die BVD-
Verordnung 2007. 
 
Jeder Tierbesitzer trägt die Verantwortung 
und hat dafür zu sorgen, dass jedes Tier, das 
in Verkehr gebracht wird, von einer BVD-
Gesundheitsbescheinigung begleitet wird. 
Ausgenommen sind Verbringungen direkt zum 
Schlachthof oder zu einem reinen Mastbetrieb. 
 

Pflichten des Tierbesitzers: 
 Gesundheitsbescheinigung besorgen 

(beim Veterinärdienst, der zuständigen 
Bezirkshauptmannschaft) 

 Einbringen von Rindern nur mit einer 

gültigen Gesundheitsbescheinigung 

 
Die Bekämpfung der BVD in Österreich war 
bisher sehr erfolgreich. Gerade deshalb ist es 
wichtig, dass die BVD- virusfreien Betriebe 
g e s c h ü t z t  w e r d e n  u n d  d i e 
Kontro l luntersuchungen regelmäßig 
durchzuführen sind. 
 
Ausführliche Erläuterungen finden Sie auf der 
Homepage der BH Kirchdorf  
www.bh-kirchdorf.gv.at 
 
Weitere Informationen erhalten Sie auch 

direkt beim Veterinärdienst. 
 

 

 

 

Die Ordination ist ab November 2014 Mittwochs geschlossen 

Tel.: 0664/2804290 

uli.gissing@pptv.at 

www.tierarzt-gissing.at 

http://www.bh-kirchdorf.ooe.gv.at
http://www.bh-kirchdorf.gv.at


 

 

EINLADUNG 
zur 

Maßnahmenplanung 2015 – 2017 
 
Liebe Gemeindebürger! 

 

Nachdem das „Qualitäts-Zertifikat“ 2012 bis 2014 heuer erfolgreich 

abgeschlossen wurde, starten wir ab 2015 in die neue drei Jahrespha-
se. Es ist uns wichtig, sinnvolle und nachhaltige Gesundheitsförde-

rung zu betreiben. 

 

Daher laden wir dich hiermit zur 
 

Maßnahmenplanung „Qualitäts-Zertifikat“ 

 

am Montag, 10 November 2014, um 19:00 Uhr 

im Gasthaus Niesl 
 

ein, Ideen einzubringen und die Gesundheitsförderung für unseren 

Ort aktiv mitzugestalten. Ziel ist die Förderung der Qualität und Kon-

tinuität der Aktivitäten in unserer Gesunden Gemeinde. 
 

Den Abend leitet unsere Regionalbetreuerin der Gesunden Gemeinde 

vom Bezirk Kirchdorf/Krems, Frau Mag. Birgit Heidlberger. 

 
Wir freuen uns auf einen ideenreichen Abend! 

 

Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde  
St. Pankraz 

 



 

Gesunde Gemeinde 

 

 

 

 

 

 

 

 

Viele Menschen werden von Angehörigen gepflegt und betreut. Die damit verbundene körperliche 

und seelische Belastung zu minimieren, sich mit anderen Betroffenen auszutauschen und Tipps von 

Experten zu erhalten soll Zielsetzung des Stammtisches sein.  

 

√ Darüber sprechen, sich austauschen, aussprechen können 

√ Von Erfahrungen anderer profitieren und eigene Erfahrungen weitergeben 

√ Gesundheit ein kostbares Gut—eigene Grenzen erkennen, Hilfen zur Entlastung annehmen 

√ Mit Rat und Tat zur Seite stehen—Expertentipps und professionelle Hilfestellung erhalten 

√ Lachen ist Balsam für die Seele—gemeinsame Aktivitäten unternehmen, Humor „pflegen“ 

 

Der Stammtisch findet monatlich im Altenheim Windischgarsten, Seminarraum Gartengeschoss 

statt und dauert ca. 2 Stunden. 

Die Teilnahme ist kostenlos und ohne Anmeldung regelmäßig oder auch an einzelnen Terminen 

möglich. 

 

Termine bis zur Sommerpause 2015 im Altenheim Windischgarsten  

(Änderungen möglich) 

 

 

 

 

 

Gruppenleiterin DGKS Andrea Antensteiner 
Tel.: 07562/5422-615 

E-Mail: andrea.antensteiner@wdg.shvki.at 

Donnerstag 11. Dezember 2014 19:00 Uhr 

Donnerstag 08. Jänner 2015 19:00 Uhr 

Donnerstag 12. Februar 2015 19:00 Uhr 

Donnerstag 12. März 2015 19:00 Uhr 

Donnerstag 09. April 2015 19:00 Uhr 

Donnerstag 21. Mai 2015 19:00 Uhr 

Donnerstag 11. Juni 2015 19:00 Uhr 

„Es sind die Begegnungen mit Menschen, 

Die das Leben lebenswert machen“ 

Guy de Maupassant 

Herzliche Einladung 

zum Stammtisch für Pflegende Angehörige Pyhrn Priel 


